


Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren

Taufe

60+ Veranstaltung
Dienstag, 16. August, 16.00
Uhr, Alterssiedlung Chreeseg-
ge:
Gartenfest mit gemütlichem

Beisammensein bei Wurst
und Brot

Morgenbesinnung
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr fin-
det in der Alterssiedlung
„Chreesegge“ eine Morgen-
besinnung statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

03.08. Pfarrer A. Wahlen
10.08. Seelsorger F. Krause
17.08. Praktikant Ph. Läubli
24.08. Seelsorger F. Krause
31.08. Pfarreileiter S. Behloul

Jubilare Besta�ungen
91. Geburtstag
29.08. Margrit Kellermüller

Burgermattweg 2

90. Geburtstag
07.08. Rosmarie Pulfer

Kirchweg 6

85. Geburtstag
03.08. Edith Schaller

Eichenweg 12

26.08. Kathya Gloor
Quellmattstrasse 84

80. Geburtstag
18.08. Elsbeth Hinder

Flurweg 2b

24.08. Irma Signer
Bäumlihofweg 14

25.08. Rosmarie Wittwer
Kornweg 8

27.08. Rolf Schlegel
Dorfbachweg 11

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Ich wünsche dir einen
heiteren Himmel über allem,
was du gern tust. Gottes
Segen umgebe dich ganz. Das
Licht aus der Höhe erleuchte
dich und strahle tief in dein
Herz.“

Irischer Segenswunsch

Bitte melden Sie sich im Sek-
retariat, wenn Ihr Geburtstag
nicht veröffentlicht werden
soll.

am 21. Juni
Janine Amrhein-Röthlisberger,
37 Jahre alt, wohnhaft gewe-
sen am Weiherweg 4, Auw

am 7. Juli
Rosmarie Ringgenberg-Müller,
70 Jahre alt, wohnhaft gewe-
sen an der Weiherstrasse 8

„Herr, du bist unsre Zuflucht
für und für. Ehe denn die Ber-
ge wurden und die Erde und
die Welt geschaffen wurden,
bist du, Gott, von Ewigkeit zu
Ewigkeit. Der du die Men-
schen lässest sterben und
sprichst: Kommt wieder,
Menschenkinder!“

Psalm 90,1-3

Am 26. Juni
Lias Stutz, Sohn der Joëlle
und des Raphael, Jurastrasse 17

„Gott, der Herr, wird dir
seinen Engel mitschicken und
deine Reise gelingen lassen.“

1. Mose 24,40

Präparanden
Alle Schülerinnen und

Schüler der achten Klassen
sind zum Präparandenunter-
richt eingeladen. Die Teenager
haben die entsprechenden In-
formationen dazu erhalten.
Sollte jemand vergessen ge-
gangen oder zu früh ange-
schrieben worden sein, bitten
wir um Kontaktaufnahme mit
dem Sekretariat.

Susanne Bolliger

Erstklässler im Schuljahr 2021/2022

Jubeln sollen die Bäume des Waldes
vor dem Herrn, denn er kommt, um

die Erde zu richten.
1. Chronik 16,33

Monatsspruch

Familiengo�esdienst zum Schulanfang
„Und er nahm sie in seine

Arme, legte die Hände auf sie
und segnete sie.“

Markus 10,16
Liebe Schülerinnen und
Schüler, liebe Eltern

Für den 8. August wün-
schen wir Ihnen allen einen
guten Start ins neue Schul-
jahr.

Im Gottesdienst vom Sonn-
tag, 7. August heissen wir die
neuen Religionskinder der

ersten Klasse und die Kinder
der ersten Einschulungsklas-
se herzlich willkommen. Die
Schülerinnen und Schüler
werden gesegnet und dürfen
mit der Katechetin Jacqueline
Muoth den Unterrichtsraum
„Arche“ kennen lernen. Wir
freuen uns auf Sie.

Der Familiengottesdienst
am 7. August beginnt um
10.00 Uhr.

Pfarrerin Andrea Allemann
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Wir heissen Pfarrer Hans
Andreas Tanner, Pfarrerin
Noemi Heggli und Brigitta
Hofer herzlich willkommen
und wünschen Ihnen einen
guten Start und gutes Gelin-
gen.

Für die Kirchenpflege
Barbara Karli

Kirchenpflegepräsidentin

Liebe Gemeinde
Ab 1. August bin ich, Hans

Andreas Tanner, stellvertre-
tungsweise zuständig für das
reformierte Pfarramt Unter-
entfelden, bis eine definitive
Nachfolge für Pfarrer Christi-
an Bieri gefunden ist. Ich
freue mich auf diese Aufgabe.
Gottesdienste und Seelsorge
werden im Wesentlichen mei-
ne Arbeitsbereiche sein.

Zu meiner Person: Aufge-
wachsen bin ich in einem

Mein Name ist Noemi Heg-
gli. Ich bin 28 Jahre alt und
freue mich sehr, dass ich von
September 2022 bis März
2023 in Ihrer Kirchgemeinde
in Unterentfelden den Konfir-
mandenunterricht und die
Konfirmation gestalten darf.

Nach dem abgeschlossenen
Master Theologie in Bern
folgte 2021/22 die einjährige
Ausbildung zur reformierten
Pfarrerin, die ich dieses Jahr
im Sommer erst abgeschlos-

kleinen Bauerndorf in der Ge-
meinde Köniz. Ich besuchte
das Seminar Hofwil-Bern und
war anschliessend Primarleh-
rer in Frauenkappelen. In den
Jahren 1986 bis 1992 studierte
ich Theologie an der theologi-
schen Fakultät der Uni Bern.
Mit viel Freude und Begeiste-
rung durfte ich dann als Pfar-
rer in verschiedenen berni-
schen Kirchgemeinden tätig
sein. Seit 2017 bin ich pensio-
niert und wohne in Olten. Ich
bin verheiratet und Vater re-
spektive Stiefvater von drei
Söhnen und einer Tochter, die
alle natürlich längst erwach-
sen sind.

Es freut mich, mit Ihnen in
Kontakt zu kommen und Sie
kennenzulernen.

Kontaktieren Sie mich,
wenn Sie ein Anliegen haben.
Erreichbar bin ich unter:
078 802 43 90

PfarrerHansAndreasTanner

sen habe.
Wohnhaft bin ich derzeit in

Ihrer Nachbargemeinde Ober-
entfelden, da ich dort ab dem
1. September als Nachfolge-
rin von Peter Hediger eine
70 % Stelle besetze.

In meiner Freizeit bin ich
sehr gerne draussen in der Na-
tur oder mit meinem GA un-
terwegs. Ich gehe zur Erho-
lung gerne joggen, liebe das
Tanzen, probiere vegane Re-
zepte aus oder lese mich
durch theologische oder psy-
chologische Fachliteratur.

Es würde mich freuen, Sie
anlässlich einer Veranstaltung
in einer der Gemeinden oder
auch unterwegs in Entfelden
anzutreffen und kennenzuler-
nen.
Ich grüsse Sie herzlich

Pfarrerin Noemi Heggli

Die Spatzen pfeifen es be-
reits von den Dächern: Der
Kinderchor Sinai singt wei-
ter.

Ich, Brigitta Hofer, über-
nehme die Leitung des Chores
und freue mich auf alle Kin-
der der 1. bis 6. Klassen.

Mein Leben dreht sich seit
meiner Kindheit um Musik:
Instrumentalunterricht und
Jugendorchester-Tätigkeit be-
reits in jungen Jahren; nach
der Matura Violinstudium in
Basel, Studium für „Elemen-
tare Musik- und Tanzerzie-
hung“ in Salzburg; einige Jah-
re Vollzeit-Musikerin im „Mo-
zarteum-Orchester Salzburg“;
Gründung einer christlichen
Musikerarbeit. Und zu guter
Letzt Unterrichtstätigkeit an
Musikschulen, lange Jahre in
Entfelden. Nun freue ich mich
auf diese neue Herausforde-
rung der Kinderchorleitung.
Ich konnte hierin bereits Er-
fahrungen sammeln als Mit-
Leiterin in einem Adonia-
Camp.

Doch wie kann eine Diri-

Kinderchor Sinai

Pfarrer Hans Andreas Tanner Pfarrerin Noemi Heggli

gentin einen Kinderchor ohne
Kinder zum Klingen bringen?
Deswegen freue ich mich jetzt
auf möglichst viele Anmel-
dungen von singfreudigen
Primarschülerinnen und Pri-
marschülern.

Die Proben finden weiter-
hin montags von 16.30 bis ca.
17.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus statt, mit Start am Mon-
tag, 15. August.

Anmeldungen sind an das
Sekretariat der Kirchgemein-
de zu richten.

Brigitta Hofer
Kinderchorleiterin

Willkommen



60+ Ferienwoche
23 erwartungsfreudige Se-

niorinnen und Senioren
machten sich am 13. Juni un-
ter der Leitung von Pfarrer
Christian Bieri und Seelsorger
Frank Krause auf den Weg in
die Ferienwoche an der Lenk
im Berner Oberland.

Nach der Ankunft im Hotel
Kreuz bezogen wir unsere
hübschen, heimeligen Zim-
mer. Am Abend durften wir
uns an einem sehr reichhalti-
gen Buffet bedienen. Im Ge-
meinschaftsraum mit dem
vielversprechenden Namen
„Kurt Pahlen“ versammelten
wir uns anschliessend zum
geselligen Abend. Wir sangen
mit grosser Begeisterung Lie-
der, unser „Chor“ tönte her-
vorragend! Der Dirigent und
Liedersammler Kurt Pahlen
hätte seine Freude gehabt.
Nach den Informationen für
den nächsten Tag versuchte

Jedes, auf seine Art Nachtruhe
zu finden.

Morgens um 7.45 Uhr
stand für uns ein feines, aus-
giebiges Frühstücksbuffet be-
reit. Aufgeweckt und gestärkt
durften wir an der Morgenan-
dacht mit dem Thema Berge
teilnehmen. Berge hatten wir
hier rund herum und Berge
sind auch in der Bibel sehr
wichtig: „Ich hebe meine Au-
gen auf zu den Bergen. Woher
kommt mir Hilfe? Meine Hilfe
kommt vom Herrn, der Him-
mel und Erde gemacht hat.“
Psalm 121,1-2

An jedem Tag erwartete
uns ein gut organisiertes Pro-
gramm. Bus, Gondel oder Zug
brachten uns zu den Sehens-
würdigkeiten Simmenfälle,
Leiterli, Gstaad (Lauenensee,
wer gerne wollte) und Iffigen-
alp. Die damit verbundenen
Wanderungen waren so aus-

gerichtet, dass sie unseren
Möglichkeiten entsprachen.

Das Wetter meinte es auch
sehr gut mit uns. So konnten
wir die Schönheiten des Sim-
mentals bis hinüber ins Saa-
nenland in vollen Zügen ge-
niessen. Die Namen der Al-
penblumen gaben viel zu re-
den, besonders derjenige des
Eisenhutblättrigen Hahnen-
fusses, den wir als Gedächt-
nistraining benutzten und
viel dabei lachten.

Zur Abkühlung stand uns
das Hallenbad des Hotels zur
Verfügung. Es wurde rege be-
nutzt.

Am Mittwochabend be-
suchten wir die Komödie
„Liebi, Gäld und Geisse-
dräck“, aufgeführt von Schü-
lerinnen und Schülern der 9.
Klasse in der Mehrzweckhal-
le. Wir waren begeistert von
den schauspielerischen Leis-

tungen der Jugendlichen, die
uns mit den vielen Pointen
immer wieder zum Lachen
brachten.

Ein herzliches Dankeschön
gilt unseren beiden Leitern!
Sie haben einen grossen Ein-
satz geleistet. Es wurde nie
langweilig und wir konnten
diese Gemeinschaftswoche
vor eindrücklicher Kulisse
sehr geniessen.

Pfarrer Christian Bieri hat
uns damit ein unvergessliches
Abschiedsgeschenk gemacht.
Wir werden ihn mit seinen
vielen Begabungen vermis-
sen. Wir wünschen ihm und
seiner lieben Familie Gottes
Segen für ihren weiteren Weg
in Veltheim.

Im Namen der Seniorinnen
und Senioren

Heidi Haller und
Christine Jäggi

Aus dem Gemeindeleben
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Abschieds-Go�esdienst von Pfarrer Chris�an Bieri

Am 26. Juni fand der Ab-
schiedsgottesdienst von Pfar-
rer Christian Bieri statt. Er be-
grüsste rund 180 Personen,
darunter Vertreter vom Ge-
meinderat und Dekanat Aarau,
von umliegenden Kirchge-
meinden sowie eine Tauffami-
lie.

Der Kinderchor Sinai berei-
cherte den Gottesdienst mit
Liedern, zum letzten Mal un-
ter der Leitung von Nicole Gi-
rod. Susanne Kemmler
bedankte sich bei ihr für das
Engagement und erwähnte,
dass Brigitta Hofer neu die
Leitung übernimmt.

Pfarrer Bieri predigte über
Hebräer 13,8: „Jesus Christus
gestern und heute und dersel-
be auch in Ewigkeit.“

Christian Bieri, ein Freund
von Statistiken, zeigte den an-
wesenden Personen seine
zehnjährige Amtszeit in Zah-
len. Er erwähnte zum Beispiel
350 eigene und 50 begleitete
Gottesdienste im Rahmen der
Ausbildung von Vikarinnen
und Vikaren, rund 1‘500 ge-
sungene Lieder, 131 Konfir-
mierte, 100 Andachten in der
Alterssiedlung „Chreesegge“
und dem Alterszentrum „im
Zopf“, 64 Bibelabende, 16

Kirchenpfleger, 110 mehr oder
weniger lange Kirchenpflege-
sitzungen, 5 geleitete Krip-
penspiele, teilweise selber ge-
schrieben. An Bedürftige wur-
den insgesamt CHF 8‘400 ab-
gegeben. Die erste Beerdigung
erfolgte bereits am vierten Ar-
beitstag. Dies war eine afrika-
nische Abdankung mit vielen
Emotionen, die gefilmt wur-
den. Auf der Fahrt in ein Kon-
firmandenlager machte sein
Fahrzeug sogar mit einem
„Blitzer“ Bekanntschaft, sehr
zur Freude der Jugendlichen.
Eindrücklich war im Jahr
2017 der dreitägige Aufent-
halt einer Storchenkolonie
auf dem Glockenturm, die auf
dem Weg in den Süden war.

Christian Bieri beendete
seinen Amtsrückblick mit ei-
nem selbst geschriebenen
„Liebeslied an die Gemeinde“
zur Melodie von Leonard Co-
hens Hallelujah. Die Gemein-
de war eingeladen, beim Re-
frain mitzusingen. Der tosen-
de Applaus sagte mehr als
tausend Worte: Pfarrer Bieri
ist ein sehr beliebter Pfarrer.

Barbara Karli verabschie-
dete die Familie Bieri in Ge-
dichtform und erwähnte, dass
der Weggang von Christian

Bieri und seiner Familie in
unserer Kirchgemeinde be-
reits spürbar ist und drückte
ihr Bedauern darüber aus. Sie
freue sich aber auch für die
Kirchgemeinde Veltheim, dass
diese einen so grossartigen
Pfarrer bekommt.

Mit der Smartphone-App
Mentimeter konnten die Got-
tesdienstbesucher online ihre
Wünsche an die Familie Bieri
mitteilen: „Alles Gute“, „Ge-
sundheit“ und „Liebe“ wur-
den am meisten eingegeben.

Die Delegationen der ver-

schiedenen Institutionen und
Vereine verabschiedeten Pfar-
rer Bieri sowohl im Kirchen-
saal als auch anschliessend in
der Bächlihalle mit treffen-
den Worten: ein Pfarrer für
alle, offener Geist der Kirch-
gemeinde, Naturmensch, Des-
sert-Liebhaber, Spuren hin-
terlassen.

Nach all diesen berühren-
den Worten wurde die
Schlange am eröffneten Mit-
tags- und Dessertbuffet immer
länger. Aus vielen mitge-
brachten und gespendeten
Speisen konnte ausgewählt
werden.

Die Teenager hatten nach
dem Essen die Möglichkeit,
sich bei verschiedenen Akti-
vitäten auszutoben.

Barbara Karli und Christian
Bieri bedankten sich bei allen
Helferinnen und Helfern vor
und hinter den Kulissen.
Ohne sie wäre dieser Tag
nicht möglich gewesen.

Ein grosser Dank gebührt
Barbara Karli für die Koordi-
nation des ganzen Anlasses.

Ich blicke auf einen gelun-
genen, herzlichen, dankbaren
Anlass zurück und wünsche
der Familie Bieri einen guten
Start in Veltheim und Gottes
Segen.
Herzlichst

Susanne Bolliger



August 2022
Go�esdienste Kirche amWerktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Hans Andreas Tanner
078 802 43 90
hansandreas.tanner@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 07.08. 10.00 Uhr Familien-Go�esdienst zum Schul-
anfang
mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: Fonds Kinderarbeit in der
Kirchgemeinde

Sonntag, 14.08. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Hans Andreas Tanner
Kantonalkollekte: mission 21

Sonntag, 21.08. 9.30 Uhr Go�esdienst mit Abendmahl
mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: Reha-Haus Effingerhort,
Holderbank

Sonntag, 28.08. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Hans Andreas Tanner
Kollekte: Fonds Jugendarbeit in der
Kirchgemeinde

Kinderchor Sinai
Montag, 15., 22. und 29. August,
16.30 bis 17.15 Uhr im Kirchensaal

Gebät für d´Chile
Dienstag, 16. August, 9.00 bis 9.30
Uhr im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Tri� sich erst wieder nach den
Herbs�erien am 18. Oktober

EssPunkt
Dienstag, 9. und 23. August, 12.00
bis 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Handarbeitsclub
Mi�woch, 10., 17., 24. und 31.
August, 18.30 bis 20.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 10. August, 19.30 bis ca.
21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Leitung Ann Krauss, Anmeldung
erforderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 11., 18. und 25.
August, 9.00 bis 10.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 18. August, 18.15 bis
19.00 Uhr im Kirchensaal

Fiire mit de Chliine
Freitag, 26. August, 15.30 Uhr im
Kirchensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder in Begleitung von Erwachse-
nen; anschliessend Basteln und
Spielen

Fiire mit de Grosse
Freitag, 26. August, 15.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus, für Kinder ab
der dri�en Klasse

Tankstell
Samstag, 20. August, 19.00 Uhr
Lobpreisabend für die ganze
Familie

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, Let’s go
next, We are Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst oder Betreuungsangebot (4 bis 9 Jahre):
14., 21. und 28. August

Apéro: 7. August
Kirchenkaffee: 14., 21. und 28. August

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.

TWINT

Ferien Sekretariat und Sozialdiakon
Sozialdiakon: 04.07.2022 bis 05.08.2022
Sekretariat: 11.07.2022 bis 02.08.2022


